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Bank fordert Wertgutachten 
bei Maschinen-Finanzierung

Alleine die Kreditwürdigkeit des Käufers
genügt der Bank nicht, den ausgewiesenen
Kaufpreis der Druckmaschine zu finanzie-
ren. Zur Vergabe von Krediten muss der
Bank nachgewiesen werden, dass der Kauf-
preis marktüblich ist. Außerdem ist der
technische Zustand der Druckmaschine zu
dokumentieren. Beides vereint ein Wert-
gutachten, welches von einem öffentlich
bestellten und vereidigten Sachverständi-
gen für Druckmaschinen offiziell erstellt
werden darf. Der Käufer selbst darf dieses
Wertgutachten in Auftrag geben.

ORTSTERMIN. Der Sachverständige ist
verpflichtet, einen Ortstermin zur Begut-
achtung der Bogendruckmaschine anzube-
raumen. Im Gegensatz zu einem Gerichts-
gutachten muss er nicht alle Beteiligten, 
also beispielsweise die Bank oder die Lea-
singgesellschaft laden. Üblicherweise sind
jedoch der Käufer und der Verkäufer mit
vor Ort.
Eine umfangreiche Bilddokumentation
von der Maschine wird angefertigt, die
Laufleistung am Zähler überprüft, und die
im Originalkaufvertrag ausgewiesenen
Komponenten der Druckmaschine mit
den tatsächlich vorhandenen abgeglichen.
Jetzt geht es an die technische Bewertung.
Vor allem werden hier die Feuchtwerke,
Farbwerke, Druckzylinder, Schmitzringe,
Bogenauslage, Antriebsketten, Wende-
trommel, Ausleger, Anleger, Antriebsmo-
toren in Augenschein genommen.
Idealerweise wird noch eine kleine Druck-
produktion bei maximal möglicher Ge-
schwindigkeit gefahren, um auch druck-
technische Resultate bewerten zu können.

TECHNISCHER ZUSTAND. Eine sorgfäl-
tige Auswertung der Resultate des Ortster-
mins macht der Sachverständige ohne die
beteiligten Parteien. Dabei kommt heraus:

Hoher Verschmutzungsgrad durch Farbe,
Druckbestäubungspuder, Maschinenöl,
Schmierfett, Papierstaub aller Maschinen-
komponenten, Ölverlust unterhalb der
Maschinenanlage über einen schon länge-
ren Zeitraum, an zwei Farbwerken funktio-
nieren die elektrischen Ansteuerungen der
Farbduktoren nicht, am Anlegerwerk ist
das Bediendisplay defekt, die Drucktuch-
waschanlagen funktionieren nicht, die
Feuchtmitteldosierung ist defekt.

BEWERTUNG. Im Jahre 1998 wurde die
Bogendruckmaschine neu erworben für
umgerechnet 958 000 Euro. Marktüblich
werden jetzt die jährlichen Wertminderun-
gen unter Berücksichtigung der relativ 
geringen Produktionsleistung von nur 
48 Mio. Druckbogen festgelegt. Dabei ist
auch zu berücksichtigen, dass in den ersten
Jahren höhere Wertminderungen vorliegen
als später. Dies liegt daran, dass unmittel-
bar nach Inbetriebnahme der Druckma-

schine Vertriebsprovisionen, Transport,
Montage und Inbetriebnahme wertmin-
dernd sofort zu berücksichtigen sind. Die
ermittelten jährlichen Wertminderungs-
sätze variieren von Druckmaschine zu
Druckmaschine. Nach knapp zehn Jahren
ergibt sich nach der Berechnung ein markt-
relevanter Zeitwert in Höhe von 194 000
Euro. Die zwingend notwendigen Repara-
turmaßnahmen, resultierend aus der tech-
nischen Bewertung des Maschinenzu-
stands, werden vom Gutachter nochmals
mit gesamt 12 400 Euro veranschlagt und
wertmindernd berücksichtigt.

WERTGUTACHTEN. Im offiziellen Wert-
gutachten ist der Maschinenzustand detail-
liert dokumentiert, die Maschinenpara-
meter sind aufgelistet, die Wertberechnung
ist exakt ermittelt, Reparaturmaßnahmen
sind technisch beschrieben und kaufmän-
nisch bewertet.
Mit diesem Wertgutachten darf die Bank,
die Kreditwürdigkeit des Käufers vorausge-
setzt, den ermittelten Kaufpreis finanzieren.
Rechtlich haftet jetzt der Sachverständige im
Rahmen seiner Sachverständigenhaftung für
die Richtigkeit des Wertgutachtens. Nach
Vorlage des Gutachtens gab die Bank
181 600 Euro zur Finanzierung frei.

EIN GUTACHTER BERICHTET AUS DER PRAXIS (28). Eine
Bogendruckmaschine sollte noch rechtzeitig vor der Konkurser-
öffnung einer Druckerei herausgekauft werden. Obwohl vorab alle
konkursrechtlichen Dinge überprüft wurden und der Kaufpreis
der zehn Jahre alten Bogendruckmaschine, die 48 Mio. Bogen
produziert hatte, als günstig angesehen wird, bestand die Bank
des designierten Käufers auf einem offiziellen Wertgutachten.
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Stark verschmutzte Komponenten mindern
den Zeitwert der Druckmaschine.
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